
Heinrich-Preißinger-Pokal 2023 

Nach zwei Jahren Zwangspause fand endlich wieder der Heinrich-Preißinger-

Gedächtnispokal auf der Bahnanlage des SSV statt. Dieses Mal allerdings nicht 

wie üblich in der ersten Januarwoche sondern zwischen Weihnachten und 

Neujahr. Es nahmen 24 Teams in 5 Kategorien Teil, wobei die vier holzstärksten 

Mannschaften wieder im Finale gegeneinander antraten. Mit dabei auch wieder 

der Titelverteidiger FCB. 

Beste Frau wurde Sabrina Bauernfeind mit starken 238 Hölzern, vor Katrin 

Möhrlein (234 Holz) und Katja Reimann (229 Holz). Alle Drei führen auch die 

Bestenliste der nicht Aktiven Kegler*innen an. Bei den Männern belegten 

Alexander Pilz (216 Holz), Gerd Maibaum (209 Holz) und Volker Gubitz (205 Holz) 

die führenden Positionen der Rangliste. Beste Jugendliche wurde Anne Gubitz 

mit starken 194 Holz, gefolgt von Leon Bablitschky (154 Holz) und Lukas 

Maibaum (130 Holz). 

Am 30.12.2022 startete schließlich das Endspiel um den vom Landhaus 

Preißinger gestifteten Wanderpokal mit den Mannschaften FCB I, SILI 1, Ost-

West-Clan und Die Gubis. In einem spannenden ersten Durchgang lag Saskia 

Gubitz (Die Gubis) als aktive Spielerin mit 257 Hölzern nur knapp vor Sabrina 

Bauernfeind (FCB I) mit 245 Holz. Dicht verfolgt wurden die Beiden von Monika 

Hempel (Ost-West-Clan) mit 239 Holz und Stefan Seibt (SILI 1) mit 169 Holz. Im 

zweiten Durchgang sah die Punkteverteilung identisch aus. Die Gubis bauten ihre 

Führung durch Anne Gubitz mit 208 Hölzern weiter aus. Mit nur einem Holz 

Rückstand hat Dominic Bauernfeind (FCB I, 207 Holz) nur knapp die Chance zum 

Ausgleich verpasst. Mario Hanf vom Ost-West-Clan folgte dem Führungsfeld mit 

193 Holz und Bernd Kopp (SILI 1) konnte seinen Durchgang mit 172 Hölzern 

beenden. Im dritten Durchgang hat sich schließlich FCB I gleichauf mit Die Gubis 

gesetzt. Katja Schmidt (SILI 1) holte sich die 4 Punkte mit 273 Holz, gefolgt von 

Alexander Pilz (FCB I) mit 247 Holz, Markus Hempel (Ost-West-Clan) mit 207 Holz 

und Gisela Gubitz (Die Gubis) mit 180 Holz. Somit standen die beiden führenden 

Mannschaften mit jeweils 9 Punkten da. Im vierten und letzten Durchgang hat 

schließlich Dominik Gubitz (FCB I) mit 228 Hölzern die 4 Punkte zum Sieg 

eingeholt. Jana Hanf (Ost-West-Clan) konnte mit 219 Holz, Lukas Ernst (SILI 1) 

mit 189 Holz und Volker Gubitz (Die Gubis) mit 187 Holz punkten. 

Das ergab folgenden Endstand: Platz 1 FCB I 13 Punkte 

 Platz 2 Die Gubis 10 Punkte 

 Platz 3 Ost-West-Clan 9 Punkte 

 Platz 4 SILI 1 8 Punkte 



Somit haben FCB das dritte Mal in Folge den begehrten Wanderpokal gewonnen 

und dürfen ihn nun voller Stolz auf ihre sportlichen Leistungen ihr eigen nennen. 

Die anschließende Siegerehrung wurde durch Spartenleiter Timo Gubitz, 

Vorstand Tobias Lehnert und Andreas Lohwasser vom Landhaus Preißinger 

vorgenommen. Es wurde den Helfern für die Ausrichtung sowie dem Sportheim-

Team für die hervorragende Verpflegung an den vier arbeitsreichen Tagen 

gedankt. Für die erstplatzierten Mannschaften jeder Kategorie sowie die besten 

Einzelspieler*innen wurden Urkunden und kleine Zugaben überreicht. Die 

Urkunden wurden dankender weiße wieder von Gerd Gubitz gefertigt, der sie in 

gewohnter Professionalität sofort nach dem Endspiel erstellt hat. 

Schließlich wurden die Erfolge noch gebührend bis in die Nacht hinein gefeiert 

und wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 

 ToL, 04.01.2023 

 

 


